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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2016-12-07 
Hauptausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 78. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
- Sondersitzung; gemeinsame Sitzung mit dem Ausschuss für Finanzen - am 
06.12.2016 
 

 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:35 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Multifunktionsraum, E 070, Am Packhof 2-6, 19053 

Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Badenschier, Rico Dr. Oberbürgermeister  
 
ordentliche Mitglieder 
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Brauer, Hagen Dr. entsandt durch AfD-Fraktion  
Foerster, Henning entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Horn, Silvio entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
Janew, Marleen entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Masch, Christian entsandt durch SPD-Fraktion  
Meslien, Daniel entsandt durch SPD-Fraktion  
Nagel, Cornelia entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Nolte, Stephan entsandt durch CDU-Fraktion  
Rudolf, Gert entsandt durch CDU-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Klein, Ralf entsandt durch CDU-Fraktion  
 
Verwaltung 
Ahmels, Volker  
Appelt, Kerstin  
Arlt, Ingrid  
Avramenko, Dimitri  
Bachmann, Marlies  
Behr, Hauke Dr.  
Bühning, Sarah  
Czerwonka, Frank  
Diessner, Barbara  
Gabriel, Manuela  
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Helms, Michael  
Jakobi, Stephan Dr.  
Kaufmann, Gabriele  
Könn, Tony  
Kretzschmar, Dirk  
Kröhnert, Gesine  
Peske, Marcus  
Rath, Torsten  
Riemer, Daniel  
Scheidung, Anja  
Schmidt, Doris  
Schulz, Annika  
Simon-Hüls, Simone  
Smerdka, Bernd-Rolf Dr.  
Thiele, Andreas  
Wilczek, Ilka  
Wollenteit, Hartmut  
 
Gäste 
Schulte, Bernd  
Steinmüller, Rolf  
 
Fraktionsgeschäftsführer 
Schwichtenberg, Anja  
Spelling, Madlen  
Zischke, Thomas  
 
 
 
Leitung: Dr. Rico Badenschier 
 

Schriftführer: Simone Timper 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
 

 . Gemeinsame Beratung des Hauptausschusses mit dem Ausschuss für 
Finanzen  

 

                        
 

 2. Machbarkeitsstudie zur Revitalisierung der Dorf- und Museumsanlage in 
Schwerin – Mueß zur touristischen Nutzung 
Vorlage: 00851/2016  

 

                        
 

 3. Beratung zur Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das 
Haushaltsjahr 2017 / 2018  

 

                        
 

 3.1. Beratung zu der Veränderungsliste der Verwaltung 
hier:  Veränderungsliste der Verwaltung vom 29.11.2016  

 

                        
 

 3.2. Beratung der Anträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, 
Fachausschüsse und Beiräte  

 

                        
 

 3.3. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für den Doppelhaushalt 
2017/2018 
Vorlage: 00832/2016  

 

                        
 

 4. Sonstiges   
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Rico Badenschier eröffnet die 78. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 

  
  
zu  Gemeinsame Beratung des Hauptausschusses mit dem Ausschuss für 

Finanzen 
  
  
  
zu 2 Machbarkeitsstudie zur Revitalisierung der Dorf- und Museumsanlage in 

Schwerin – Mueß zur touristischen Nutzung 
Vorlage: 00851/2016 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
a.) Es liegt folgender Ersetzungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger 

vom 08.11.2016 vor:  
„Die Stadtvertretung beschließt die Machbarkeitsstudie zur Revitalisierung der 
Dorf- und Museumsanlage in Schwerin – Mueß als Rahmen für die künftige 
Entwicklung am Standort Freilichtmuseum. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, der Stadtvertretung zur schrittweisen Umsetzung der einzelnen 
Vorhaben oder größerer Entwicklungsabschnitte separate Beschlussvorlagen 
vorzulegen, aus denen u.a. die konkrete Finanzierung, die Auswirkungen auf die 
Bürger vor Ort sowie die Umwelt/Natur hervorgehen.“ 
 
b.) Es liegt folgender Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion vom 05.12.2016  
            vor: 

 

„Die Stadtvertretung möge beschließen:  

Der Beschlussvorschlag wird durch folgenden Text ersetzt:  
 

1. Die Stadt Schwerin bekennt sich zur weiteren Entwicklung der Dorf- und 
Museumsanlage in Schwerin-Mueß.  

 
2. Die Stadtvertretung Schwerin nimmt die Machbarkeitsstudie zur 

Revitalisierung der Dorf- und Museumsanlage in Schwerin-Mueß zur 
Kenntnis.  
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3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter Berücksichtigung der 

Machbarkeitsstudie mehrere Entwicklungsvarianten mit Blick auf 
Attraktivität, Finanzierbarkeit sowie touristischen und kulturellen Nutzen 
vorzulegen.  

 
2.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 03.11.2016 mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen und einer 
Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice hat zur 
Beschlussvorlage am 09.11.2016 beraten aber keine Beschlussempfehlung 
abgegeben. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat zur 
Beschlussvorlage nicht abschließend beraten. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Liegenschaften hat der 
Beschlussvorlage am 17.11.2016 mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen in der 
Fassung des Ersetzungsantrags der Fraktion Unabhängige Bürger vom 
08.11.2016 wie folgt zugestimmt: 
„Die Stadtvertretung beschließt die Machbarkeitsstudie zur Revitalisierung der 
Dorf- und Museumsanlage in Schwerin – Mueß als Rahmen für die künftige 
Entwicklung am Standort Freilichtmuseum. Der Oberbürgermeister wird 
beauftragt, der Stadtvertretung zur schrittweisen Umsetzung der einzelnen 
Vorhaben oder größerer Entwicklungsabschnitte separate Beschlussvorlagen 
vorzulegen, aus denen u.a. die konkrete Finanzierung, die Auswirkungen auf die 
Bürger vor Ort sowie die Umwelt/Natur hervorgehen.“ 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat dem Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion 
mehrheitlich bei fünf Dafürstimmen, drei Gegenstimmen und einer 
Stimmenthaltung zugestimmt. 
Der Ersetzungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger wird mehrheitlich bei vier 
Dafürstimmen, vier Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung abgelehnt. 
 
Die Ortsbeiräte Mueß und Zippendorf haben eine Stellungnahme abgegeben. 
Diese ist zur Beschlussvorlage in die Informationssysteme eingestellt. 
 
3.) 
Frau Nagel erklärt, dass die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN den 
Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion unterstützt und diesem beitritt. 
 
4.) 
Nach eingehender Diskussion im Hauptausschuss wird der Ersetzungsantrag der 
Fraktion Unabhängige Bürger zur Abstimmung gestellt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Machbarkeitsstudie zur Revitalisierung der 
Dorf- und Museumsanlage in Schwerin – Mueß als Rahmen für die künftige 
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Entwicklung am Standort Freilichtmuseum.  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtvertretung zur schrittweisen 
Umsetzung der einzelnen Vorhaben oder größerer Entwicklungsabschnitte 
separate Beschlussvorlagen vorzulegen, aus denen u.a. die konkrete 
Finanzierung, die Auswirkungen auf die Bürger vor Ort sowie die Umwelt/Natur 
hervorgehen 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2016 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
 
078/HA/0600/2016 
 
 

zu 3 Beratung zur Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das 
Haushaltsjahr 2017 / 2018 

  
  
  
zu 3.1 Beratung zu der Veränderungsliste der Verwaltung 

hier:  Veränderungsliste der Verwaltung vom 29.11.2016 
  

Bemerkungen: 
 
Folgende Veränderungslisten der Verwaltung liegen zur heutigen Sitzung vor: 
 
- Veränderungsliste der Verwaltung vom 17.11.2016. 
- Veränderungsliste der Verwaltung vom 25.11.2016. 
- 1. Ergänzungsband zu den Wirtschaftsplänen 2017. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss nimmt die Veränderungsliste der Verwaltung vom 
25.11.2016 zum Ergebnis- und Finanzhaushalt, zum Stellenplan sowie den 1. 
Ergänzungsband zu den Wirtschaftsplänen 2017 zur Kenntnis. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2016 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
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zu 3.2 Beratung der Anträge der Mitglieder der Stadtvertretung, Fraktionen, 

Fachausschüsse und Beiräte 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Es liegen insgesamt 30 Änderungsanträge aus den Fraktionen, 
Fachausschüssen und Beiräten zur heutigen Sitzung vor. 
 
Die Änderungsanträge werden nacheinander zur Beratung und Abstimmung 
aufgerufen. 
 
Die o.g. Änderungsanträge werden in einer Liste zusammengefasst und mit den 
Abstimmungsergebnissen des Ausschusses für Finanzen und des 
Hauptausschusses als Anlage diesem Protokoll beigefügt sowie in die 
Beschlussvorlage eingestellt. 
 
2.) 
Herr Horn erklärt für die Fraktion Unabhängige Bürger, dass in seiner Fraktion die 
Änderungsanträge auf Grund der Kurzfristigkeit nicht abgestimmt und 
vorbesprochen werden konnten. 
 
3.) 
Herr Foerster nimmt Bezug auf den Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE Nr. 
15) „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ – Veränderung des Auszahlungsansatzes 
- und bittet die Verwaltung, mit den frei werdenden Mitteln die Flüchtlingshilfe zu 
unterstützen. 
 
Herr Ruhl sichert Gespräche mit der Flüchtlingshilfe zu. 
 
Herr Dr. Badenschier erklärt, dass die Verwaltung den Änderungsantrag der 
Fraktion DIE LINKE Nr. 15 mitträgt. 
 
 
Mehrfraktioneller Änderungsantrag Nr. 26  
(Ansatzreduzierung für das Thema Bürgerbeteiligung BUGA) 
 
Nach eingehender Diskussion wird der mehrfraktionelle Änderungsantrag wie 
folgt geändert: 
„Aus der Ansatzreduzierung für das Thema Bürgerbeteiligung BUGA im Produkt 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sollen 30.000 Euro zusätzlich für die Sicherung 
und Präsentation der Exponate zur Stadtgeschichte eingestellt werden.“ 
 
 
Mehrfraktioneller Änderungsantrag Nr. 27 
(Skateranlage Lankow) 
 
Herr Rudolf bittet die Verwaltung, bis zur Stadtvertretung am 12.12.2016 die 
Finanzierung der Skateranlage darzustellen. Außerdem wird der Finanzdezernent 
gebeten, mit dem Innenministerium  zum Thema der Finanzierung der 
Maßnahme zu beraten, da in der Vergangenheit die Maßnahme seitens der 
Kommunalaufsicht nicht genehmigt wurde 
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Änderungsantrag der CDU-Fraktion Nr. 1 
 
 Protokollnotiz: 

Auf Nachfrage von Herrn Rudolf sichert Herr Riemer zu, die in der 
Stellungnahme der Verwaltung gereichte Übersicht über die Beschlüsse, 
Konzepte, Prioritätenlisten zu Investitionsmaßnahmen  in den finalen 
Druck des Haushaltsplanes 2017/2018 aufzunehmen. 

 
Der Änderungsantrag gilt mit dieser Protokollnotiz als umgesetzt. 
 
 
Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Nr. 9 
 
Nach eingehender Diskussion im Hauptausschuss wird der Änderungsantrag 
erweitert: 
„Die Aufstellung von Fahrradabstellanlagen im Klöresgang, den Schweriner 
Höfen und Umgebung …“ 
 
 
Änderungsantrag der AfD-Fraktion Nr. 19 
(Ausstattung von Leihbüchern mit RFID-Chips) 
 
Herr Dr. Badenschier informiert, dass die Verwaltung diese Investition nicht mehr 
für notwendig hält. 
Daraufhin beantragt die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN die frei werdenden 
Mittel in Höhe von 36.000 Euro für den Ausbau und Umbau von Radwegen und 
Nebenanlagen zu verwenden. 
 
Herr Rudolf beantragt die getrennte Abstimmung der Änderungsanträge. 
 
 
Änderungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger Nr. 23 
(wesentliche Produkte) 
 
Die Verwaltung sichert zu, dass nach der Haushaltberatung das Thema der 
Wesentlichen Produkte im Ausschuss für Finanzen erneut beraten wird.  
Dem Wunsch der Fraktion Unabhängige Bürger nach mehr Transparenz und 
Lesbarkeit des Haushaltes wird entsprochen. 
 
Der Änderungsantrag wird mit dieser Erklärung der Verwaltung durch die Antrag 
stellende Fraktion zurückgezogen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Siehe Anlage zum Protokoll 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2016 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Siehe Anlage zum Protokoll 
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zu 3.3 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für den Doppelhaushalt 

2017/2018 
Vorlage: 00832/2016 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 03.11.2016 einstimmig bei einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat der Beschlussvorlage am 02.11.2016 einstimmig 
bei drei Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Bildung, Sport, Soziales hat der Beschlussvorlage am 
10.11.2016 einstimmig bei einer Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice hat der 
Beschlussvorlage am 09.11.2016 einstimmig bei einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 10.11.2016 einstimmig bei drei Stimmenthaltungen 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Liegenschaften hat der 
Beschlussvorlage am 24.11.2016 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 06.12.2016 
mehrheitlich bei drei Gegenstimmen zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
1. Die Stadtvertretung beschließt die Aufhebung der 

Haushaltssicherungsmaßnahme zur freiwilligen Beschränkung bei der 
Aufnahme von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen. (Beschluss der Stadtvertretung vom 
09.06.2008 – HSK 2008 -2020) 

 
2. Die Stadtvertretung beschließt die Haushaltssatzung für den Doppelhaushalt 

2017/2018 in der Fassung der zuvor beschlossenen Änderungen 
einschließlich aller Anlagen und der Veränderungslisten. 

 
3. Die Stadtvertretung beschließt das als Anlage beigefügte 

Haushaltssicherungskonzept 2008 – 2020, 6. Fortschreibung (2016). 
 
4. Die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe werden durch die Stadtvertretung 

beschlossen. 
 
5. Die Wirtschaftspläne der Eigen- und Beteiligungsgesellschaften werden von 

der Stadtvertretung zur Kenntnis genommen. 
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6. Die Haushaltssatzungen der Städtebaulichen Sondervermögen der 

Landeshauptstadt Schwerin einschließlich aller Anlagen und Festlegungen in 
den Vorbemerkungen werden beschlossen. 

 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2016 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
 
078/HA/0601/2016 
 
 

zu 4 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Dr. Rico Badenschier  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzender  Protokollführerin  
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